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Festival 2026  

Im Fluss mit allem, was ist
Zwischen Annahme, bewusstem Handeln

und der Kunst weiser Entscheidungen

Leitung: Susanne Konstanze Weber



Unser Leben ist endlich.
Und irgendwann werden wir womöglich zurückblicken und uns fragen:

Bin ich glücklich mit dem, was ich da sehe? Vor allem: Bin ich glücklich damit, wie ich mit mir selbst und mit anderen umgegangen bin?
Habe ich mich überwiegend so verhalten, wie ich das in meinem tiefsten Inneren für richtig halte?

Klar? Lebendig? Aufrichtig? Mitfühlend?

Oder war ich oft zu streng? Zu ungeduldig? Zu zurückhaltend oder zu impulsiv? Habe ich mich oder andere unfreundlich behandelt oder im Gegenteil – bin ich oft
zu zögerlich, überhöflich oder unsicher distanziert gewesen?

Genau da setzt „Wie wollen wir gewesen sein?“ an.

WWWGS inspiriert Menschen dazu, sich bereits heute bewusst mit sich selbst, der eigenen Sprache und dem persönlichen Verhalten auseinanderzusetzen –
nicht, um sich zu optimieren, sondern um sich zunehmend wohler in der eigenen Haut zu fühlen, vertrauensvollere Beziehungen zu kultivieren und Konflikte
konstruktiv zu bewältigen. Für ein lebenswertes Miteinander. 
Und es vermittelt zudem konkrete Werkzeuge und zeigt Wege auf, wie dies gelingen kann.

Mit dem jährlichen Festival schafft WWWGS einen spartenübergreifenden Erfahrungsraum für persönliche Entwicklung und Begegnung. Hier treffen sich
Kommunikationspsychologie, Stimme & Sprache, Musik, Literatur, Atmung & Bewegung, Neurowissenschaft, Achtsamkeit, Philosophie, Reflexion und
gesellschaftlicher Diskurs und ermöglichen ganzheitliche Erfahrungen, die berühren, ermutigen und neue Perspektiven und Handlungsoptionen eröffnen.

Unterstützt wird die Gründerin Susanne Konstanze Weber (Infos unter: www.susannekonstanzeweber.at/ueber-susanne-konstanze-weber) 
dabei von ihrem Mann Sandy Lopicic, der die musikalische Leitung des Festivals übernimmt, zahlreichen Künstlerkolleg:innen und anderen spannenden
Persönlichkeiten.

Worum geht es bei „Wie wollen wir gewesen sein?“



Rückblick Festival 2025

Interaktive Keynote Musik & Literatur – Liegekonzert Preisverleihung - Gedichtwettbewerb

Gedichtwettbewerb: Sichtbarmachen 
junger Gedanken

Podiumsgespräch & Dialog

Begegnung & VerbundenheitGemeinsame Reflexion Workshop & Austausch



Festival 2026

Im Fluss mit allem, was ist
Zwischen Annahme, bewusstem Handeln

und der Kunst weiser Entscheidungen.

Viele Menschen erleben derzeit ihren Alltag als geprägt von Druck, Überforderung,
innerem Widerstand und dem Gefühl, funktionieren und das Leben mühsam unter
Kontrolle behalten zu müssen.
Globale Unsicherheitsfaktoren kommen oft erschwerend hinzu und wirken lähmend
auf Optimismus und Lebensfreude.
Das Festival 2026 steht deshalb unter dem Motto 
„Im Fluss mit allem, was ist“ und beschäftigt sich mit der Frage, wie wir auch in
herausfordernden Zeiten respektvoll, verbunden, lebendig und konfliktfähig bleiben
können.
Im Zentrum steht dabei nicht die Idee, Schwierigkeiten zu verdrängen oder zwanghaft
„positiv denken“ zu müssen — sondern die Fähigkeit, bewusst “Ja” zum Leben zu sagen,
anstatt permanent dagegen anzukämpfen. Sich einzulassen auf alles, was ist. Auf das
Schmerzhafte genauso, wie auf all das Schöne. Gleichzeitig dürfen wir reflektieren, wo
wir Handlungs- und Gestaltungsspielraum, also konkrete Einflussmöglichkeiten für
positive Veränderung im eigenen Leben und in unserer Gesellschaft haben.
Das Festival 2026 wird nach dem wunderbaren Erfolg des Vorjahres auf drei Tage
erweitert und um eine feierliche und interaktive Sonntags-Matinee ergänzt.



Kontakt:

Leitung, Konzept, Gastgeberin: Susanne Konstanze Weber
Musikalische Leitung: Sandy Lopicic

Mail: kontakt@susannekonstanzeweber.at
Telefon: 0043 676 331 78 79
Website: www.wie-wollen-wir-gewesen-sein.at

“Vielen Dank, dass wir uns gemeinsam für 

eine Kultur von menschlichem Miteinander

und eine lebenswerte Gesellschaft stark machen”
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